
74Carbon Composites Magazin    CC Südwest    2/2015

Das im Hause Gerster entwickelte Kontur-
Webband bietet die Möglichkeit, Fahrzeug-
rahmen, Türrahmen, Säulen und andere 
größere lasttragende Bauteile mit durchge-
henden Fasern in einem Stück abzubilden. 
Möglich sind in sich geschlossene Geome-
trien ebenso wie einzelne Abschnitte. Das 
Band weist eine konstante Breite auf. Die 
Formgebung ist sonst frei wählbar, ebenso 
Webart und Webdichte, sodass über ange-
passte Drapiereigenschaften auch nicht ab-
wickelbare Geometrien im Werkzeug erziel-
bar sind. Die Preform selbst kann aus einer 
Einzellage oder als Stack aus beliebig vie-
len Lagen aufgebaut sein.

Erheblich profitieren können insbesondere 
rahmenähnliche Komponenten, deren Stei-
figkeit und Gewicht sich mit durchgehenden 
Fasern optimieren lässt, Bauteile, die sonst 
einen hohen Verschnitt aufweisen, und dy-
namisch beanspruchte Elemente.

Weitere Informationen:
Dipl.-Ing. (FH) Gerd Rauenbusch, 
Sales Manager Composites, 
Gustav Gerster GmbH & Co. KG, 
Geschäftsbereich TechTex, Biberach/Riss, 
Telefon +49 (0) 73 51/5 86-179, 
E-Mail: gerd.rauenbusch@gerster.com, 
www.gerster-techtex.de

Der Schwerpunkt des Geschäftsbereichs Gerster TechTex der Gustav Gerster GmbH & Co. KG liegt auf bauteilangepassten Preform-
Textilien, hochdrapierbaren Gelegen und Funktionstextilien. Insbesondere konturnahe Preforms tragen dazu bei, Verschnitt zu ver-
meiden und den Fertigungsprozess wirtschaftlicher zu gestalten.

TEXTIL BAUTEILNAH
Große zweidimensionale gewobene Preforms

Konturwebband von Gerster (unten) 
zur Versteifung von Bauteilen


